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Goldmark-Bilanz 
12. 12. 1./12. 1930 1./12 1./1.1924 31./12. 1928 31./12. 1929 3 9 31./12. 1931 31./12.1032 

―― 
Passira GM RM RM RM RM RR 

ARi 9 000 000 12 200 000 12 200 000 12 200 000 10 000 000 8 000 000 
B3B %%....... 1 000 000 1 047 352 1 220 000 1 220 000 1 220 000 1 000 000 
Reserve für Wertpapiere bzw. Sonderreserve 1 000 000 2 550 000 2 850 000 2 850 000 15 95 99 
Prämienreserve für eigene Rechnung... 54922 
Prämienüberträge für eigene Rechnung... * 12 511 105 47 674 940 56 061 017 057 362 5 754 939 14 777 
Reserven für schwebende Versicherungsfälle für 

istnle RBB. 871 153 7 026 364 9 646 494 11 604 901 18 019 846 12 720 80) 
Grundstücksentwertungs-Konto..... 250 000 
Reserve für Sanierungskosten... 95 067 
Reserve für notleidende Hypotheken und 
33.. . 

Guthaben anderer Versicherungsunternehmung. 04 0% 
%%%%%%%. * 3 201 541 9 407 520 9 520 106 4 339 405 6 527 659 684 60 

Guthaben der Retrozessionen für einbehaltene 
Ezmieeeee% .... 1 253 833 7 548 611 8 949 933 12 422 030 14 512 541 13 770 40 

Noch nicht eingelöste Dividende.... — 2 933 15 154 6 284 3 357 5100 
Önstige FP.i . 27 560 
Gewinn einschl Vortrszsz – 1 207 330 557 897 560 250 353 377 241 575 

Summa 28 837 630 88 665 051 101 020 602 109 258 232 120 069 752 110 920 401 

Gewinn- und Verlust-Rechnungen 

Debet 
Verlust bei der Unfall-, Haftpflicht- und Kraft- 
fahrzeug-Versicherung..... 916 109 1 119 893 102 928 585 265 783 365 

Verlust bei der Sach-Versicherung... *= = 
Verlust bei der Lebensversicherung... — 8 88 842 355 
Verwaltungskosten einschl. Provis. abzügl. der 

Anteile der Retrozessionen, soweit nicht bei 
den einzelnen Versicherungszweigen verrechn. 413 466 398 833 480 121 440 053 649 636 
6 . 72 383 35 341 253 818 235 848 35 66/ 
Abschreibungen auf Forderungen.... 50 494 4 5 2 1 162 760 

do. auf sonstige Aktiven... 669 127 
Verlust auf Wertpapiere 439 982 2 219 650 
Verlust auf Beteiligungen.. 663 422 8 
Veilust üf Vauten. 31 000 130 000 47 305 47 965 
Verlust auf Vermögensanlagen.... 230 550 
Zuweisung an die Kapitalreserve..... 1 000 000 

do. auf Grundstück-Entwertungskonto. 250 600 
Rückstellung für notleidende Hyp. u. Debit. 167 400 
Rückstellung für Sanierungskosten... 05 067 
CGevinn einseh Votrag 1 207 330 557 897 560 250 353 377 241 575 

Summa 2 659 783 2 142 965 1 757 668 2 765 252 7 612 105 

Kredit 
% ² xé %%%%%........... 122 367 160 102 101 381 103 734 172 75? 
Uberschuß der Sach-Versicherung... 11 472 2 233 233 457 173 671 100 
Überschuß der Lebens-Versicherung... 957 007 995 680 652 733 470 699 
Vermögenserträge (abzügl. der auf die Lebens- 

und Unfall-Abteilungen entfallenden) 550 525 797 458 768 194 434 209 332 009 
Gewinn auf Vermögensanlagen.... 329 665 186 459 298 539 
ewfeuf Valutenn 17 742 — — 
oi ie Emnahmten 5 892 3 266 2 127 898 
Fusionsgewinn abzügl. Kosten.... 665 113 = = 
Übertrag von der Sonder-Reservte..... – — 1 000 000 = 
Sonstige Einnahmen einschl. Buchgewinn aus 
Kapitalümstellußßßß 6 6555 

Summa 2 659 783 2 142 965 1 757 668 2 765 252 7612165           
Gesamtbezüge in 1932 des Vorstandes 195000 RM, des A.-R. 29 064 RM. 

„Minerva Retrocessions- u. Rückversich.-Ges.' u. der 
„Mercur Rückversich.-Ges.'' zu verwenden. – Die G.-V. 
v. 30./6. 1932 beschloß, das A.-K. von 12 200 000 RM auf 
10 000 000 RM herabzusetzen durch Einzieh. von 2 200 000 
Reichsmark eigenen Aktien. Diese einzuziehenden Aktien 
stellen den Rest an dem eigenen Aktienbes. der Ges. dar, 
den sie vor einigen Jahren übernehmen mußte, um eine 
Ueberfremdung zu verhindern. Der Aktienkauf zu den da- 
maligen Kursen hat der Ges. nicht unerhebliche Verluste 
gebracht. Es wurde beschlossen, zur Deckung dieser Ver- 
luste u. der an den Beteiligungen eingetretenen Verluste 
1000 000 RM der Sonderrücklage zu entnehmen. –— In 
der ao. G.-V. v. 29./12. 1932 wurde beschlossen, das A.-K. 
von nom. 10 000 000 RM mit 25 % Einzahl. auf nom. 
2 000 000 RM mit 25 % Einzahl. in der Weise herab- 
zusetzen, daß der Nennwert der Aktien von je nom. 
1500 RM auf je nom. 300 RM mit 25 % Einzahl. und von 
je nom. 1000 RM auf je nom. 200 RM mit 25 % Einzahl. 
ermäßigt wurde. Die alten Aktien waren in der Zeit vom 
10./1. bis 10./4. 1933 einschl. bei den Zahlstellen der Ges. 
zur Herabsetzung des Nennwertes (5: 1) durch Umtauseh 
in neugedruckte Aktien einzureichen. Ferner beschloß 
die ao. G.-V. v. 29./12. 1932, das herabgesetzte A.-K. 
von nom 2 000 000 RM um nom 6 000 000 RM durch Aus- 

gabe von 10 000 Nam.-Akt. von je nom. 300 RM mit 
Einzahl, und von 15 000 Nam.-Akt. von je nom 200 4 
mit 25 % Einzahl. auf nom 8 000 000 RM mit 25 % 158 
zahlung zu erhöhen. Die neuen Aktien mit Div.- 95 
ab 1./1. 1933 wurden den Besitzern von alten Aktten n 
31./1. 1933 einschl. in der Weise zum Bezuge angebbtel, 
daß auf je nom. 1500 RM nicht zusammengelegfe 0 
je nom. 300 RM zusammengelegte Aktien mit 25 % 10 
zahlung je nom. 900 RM neue Aktien mit 25 % Eüs 
und auf je nom 1000 RM nicht zusammengelegte 1 
nom. 200 RM zusammengelegte Aktien mit 25 % E 

je nom. 600 RM neue Aktien mit 25 % Einzahl. 
Kurse von 1162/ % entfielen. 

Kurs in Berlin für die Aktien zu 1500 RM mit 25 %le   
1927 1928 1929 1930 25H1 

Höchster 945 1178 12270 667 440 11 M 
Niedrigster 640 835 625 400 375 5 
Letzter 815 1178 675 445 405 1 

Kurs in Köln ult. 1927–1932: 620, 1174, 600, 400 
400*, 115 RM. 001 

Kursnotiz seit 1925 in RM für die Aktie zu 1500 k 
mit 20 % und seit 1928 mit 25 % Einzahlung.     

 


